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Anmeldungen zur Tour
sind unter Telefon
04443/899160 erforderlich.

Dinklage/Lohne. Am Mitt-
woch, 25. April, stellt der Hei-
matverein Dinklage einen
Bus für eine Fahrt zum „In -
dus trie Museum Lohne“ (IML)
bereit. Besucht wird die Aus-
stellung „Dinklager Kord und
Lohner Schürzen“. 

Die Fahrt richtet sich an Se-
nioren der Stadt Dinklage so-
wie ehemalige Beschäftigte
der Weberei  van der Wal.

Begleitet wird die Tour von
Mitgliedern des Arbeitskrei-
ses, die mit dem Team des IML
die Führung durch die Aus-
stellung übernehmen. 

Die Kosten für die Fahrt,
Eintritt, Führung, Kaffee/Tee
und Kuchen betragen 7,50
Euro pro Person. Anmeldun-
gen sind bei der Stadt Dinkla-
ge unter Telefon
04443/899160 erforderlich.
Der Bus startet für angemel-
dete Teilnehmer um 14.30
Uhr ab dem Place d’ Epouvil-
le.

Tour zum Lohner
Industrie-Museum 
Heimatverein Dinklage stellt einen Bus

Es werden 100 Testpersonen
(m/w) aus Vechta und Umge-
bung gesucht.

Vechta. Der Bauch gehört zu
den größten „Baustellen“ des
Menschen. Hier sammelt sich das
Fett am liebsten an und ärgert
uns am meisten. Wenn die Hose
zwickt und der Gürtel mal wieder
weiter geschnallt werden muss,
kommt Frust auf. Diäten und
Training führen oft dazu, dass die
Pfunde überall purzeln, aber zu-
letzt am Bauch. Es scheint aber ei-
ne Lösung zu geben, die auf ge-
sunde Weise den Bauchspeck ver-
schwinden lässt: Die sogenannte
Airpressure Bodyforming Metho-
de! Diese besteht aus:

• leichtem Ausdauertraining
an modernen Cardiogeräten

• der Anwendung des paten-
tierten Bauchgurts „Slim Belly“

• bewährten Ernährungsre-
geln

Durch sanfte Wechseldruck-
massage fördert der Slim Belly
während des Trainings die Durch-

blutung an den Problemzonen
und verbessert dort den Fettab-
bau und Stoffwechsel. Eine vom
Hersteller in Auftrag gegebene
Studie beim „Institut für medizi-
nische und sportwissenschaftli-
che Beratung“ (IMSB) in Öster-
reich belegt die Wirkung in Zah-
len: In einem aufwändigen Ver-
fahren wurden 66 Frauen zwei
Wochen lang untersucht. Im Ver-
gleich zur Kontrollgruppe (glei-
che Ernährungsbedingungen,
Ausdauertraining ohne Slim Bel-
ly) wurde in der „Slim Belly Grup-
pe“ eine 8-fach höhere Fettre-
duktion im Hüftbereich gemes-
sen.

„Wir haben schon viel Gutes
über Slim Belly gehört. Deshalb
haben wir uns entschlossen, das
Konzept selbst zu testen. Die ers -
ten Ergebnisse sind vielverspre-
chend. Unsere Kunden sind beig-
eistert. Mit der Airpressure Body-
forming Methode kann man dort
abnehmen, wo man es möchte.
Schon nach kurzer Zeit sind deut-
lich sichtbare und  mess bare Er-

gebnisse möglich. Und das ohne
Pillen, sondern auf natürliche
Weise mit jeder Menge Spaß und
guter Laune“, so Susanne und
Heiko Hoffmann, Inhaber des
goodlife. Das goodlife ist einer
von über 1.000  lizenzierten
Stützpunktpartnern in Europa,
die das erfolgreiche Figurfor-
mungskonzept anbieten. 

Um die Ergebnisse der IMSB-
Studie in der Praxis zu bestäti-
gen, werden 100 Testpersonen
(m/w) aus Vechta und Umgebung
gesucht. Die Studie läuft über
vier Wochen mit drei Einhei-
ten/Woche leichtem Ausdauer-
training à 30 bis 40 Minuten mit
dem Slim Belly. Zusätzlich erhält
jeder Teilnehmer bewährte
Ernährungsregeln. Teilnahmege-
bühr 19,90 Euro/Woche.

Nähere Infos und Anmeldung
bis Freitag, 27. April, unter Tele-
fon 04441/887570 oder im Inter-
net unter www.goodlife-
vechta.de. Alle Details zur IMSB-
Studie unter www.slim-bel-
ly.com.

Problemzone Bauch
Erprobtes Figur-Konzept jetzt auch im goodlife in Vechta

Anzeige Anzeige

Anmeldungen sind ab sofort
bei der Stadt Vechta und der Ne-
benstelle Langförden möglich.

Vechta. Die Stadt Vechta lädt
alle Senioren aus Vechta und
Langförden am Donnerstag, 3.
Mai, zu einer Fahrt nach Visbek
ein. Auf dem Programm steht
zunächst eine Busrundfahrt
durch das Gemeindegebiet.
Anschließend findet eine Kaffee-
tafel im Gasthaus Hogeback in
Visbek statt.

Die Seniorenfahrt beginnt um
14 Uhr mit der gemeinsamen Ab-
fahrt der Busse vom Vorplatz des
Zeughausmuseums in Vechta. Für

die Hinfahrt zum Zeughausmuse-
um und die Rückfahrt werden
wieder Buslinien eingerichtet. An
folgenden Haltestellen, die ab
13.30 Uhr angefahren werden,
ist der Zustieg möglich: Land-
wehrstraße (Marienhain), Die-
pholzer Straße (Sgundek), Die-
pholzer Straße (Browatzki), Mün-
sterstraße/Ecke Brägelmann-
straße, Lüscher Straße/Ecke So-
phienstraße, Wintermarsch/Ecke
Rombergstraße, Th.-Heuss-
Straße/Ecke Atlasstraße, Th.-Heu-
ss-Straße/Ecke An der Paulus-Ba-
stei, Chr.-Bernh.-Bastei (AWO-
Wohnanlage, Rieden/Ecke Wei-
zenkamp, Welper Straße/Ecke

Tannenhof, Wind allee/Ecke Im-
mentun, Dominikanerweg (Pa-
ter-Titus-Stiftung), Ravensberger
Straße/ Ecke Füchteler Straße,
Kuhmarkt (Wendeln), Oldenbur-
ger Straße (Tankstelle Vorn-
moor), Falkenweg/Ecke Nord-
weg, Oyther Straße/Ecke Esch-
straße, Oyther Straße/Ecke Tau-
benstraße, Oythe (Gaststätte Sex-
tro), Holzhausen (Dorftreff), Tel-
brake (Holzenkamp), Langför-
den (Laurentiusplatz), Langför-
den-Nord (Bushalteplatz Alte
Mühle), Spreda (ehemaliges Ge-
schäft Moormann), Deindrup
(Gaststätte Diekmann), Holtrup
(Bushalteplatz), Bergstrup (San-

ders Krug), Calveslage (Bushalte-
platz Bakumer Straße).

Nach Ende der Veranstaltung
erfolgt um zirka 17.30 Uhr die
Rückfahrt nach Vechta zu diesen
Haltestellen und zum Zeughaus-
museum. Fahrkarten sind  bis
zum 27. April 2012 zum Preis von
5 Euro im Rathaus der Stadt
Vechta, Burgstraße 6, Zimmer E
05 unter Telefon 04441/886512
und in der Nebenstelle Langför-
den erhältlich. 

Beim Fahrkartenkauf ist die
Haltestelle anzugeben. Senioren
mit Wohnsitz außerhalb von
Vechta können leider nicht teil-
nehmen.

Busfahrt führt nach Visbek
Vechtaer und Langfördener Senioren sind am 3. Mai auf Tour

Werte sind in den vergange-
nen zehn Jahren gesunken – seit
einiger Zeit steigen sie wieder.

Vechta/Hildesheim. Die
Grenzwerte des Nitratgehaltes
im Grundwasser werden im
Landkreis Vechta eingehalten.
Das teilte der CDU-Landtagsab-
geordnete Stephan Siemer jetzt
mit. Siemer hatte die Betriebs-
stelle Hildesheim des Landesbe-

triebes für Wasserwirtschaft, Kü-
sten- und Naturschutz  in Hildes-
heim besucht und sich hier infor-
miert. „Trotzdem müssen wir bei
Biogasanlagen und den vielen
Tierhaltungsanlagen weiter
wachsam sein, da die Werte wie-
der steigen“, sagte der Land-
tagsabgeordnete.

Grund des Besuches war die
Kritik des Lohners Dr. Lutz Neu-
bauer an den extrem hohen

Nitratwerten im Landkreis
Vechta. Nach Dr. Neubauer seien
an einigen Messstellen 250 Milli-
gramm Nitrat bei einem  Richt-
wert von 25 mg je Liter gemes-
sen worden. Der Grenzwert für
Nitrat liegt bei 50 mg pro Liter. 

In allen Wassergewinnungs-
gebieten im Landkreis Vechta
werden die Grenzwerte deutlich
unterschritten, so die Experten
der Betriebsstelle. Wasser wird

im Landkreis Vechta im großen
Maße in den Gebieten Vechta-
Holzhausen, Holdorf und Vör-
den gewonnen

An den Messstellen im Land-
kreis Vechta seien die Werte in
den vergangenen zehn Jahren
insgesamt gesunken. Der Grund:
Die gute Zusammenarbeit der
Betreiber der Wasserwerke mit
der Landwirtschaft. 

Die Experten räumten jedoch
auch ein, dass die Nitratwerte in
den vergangenen Jahren auch
wieder leicht gestiegen sind.
Grund sei der zunehmende Mai-
sanbau. Nitraterhöhende Ver-
bindungswege würden sich erst
nach Jahren bei den Messstellen
bemerkbar machen. 

Der Boom der Biogasanlagen
und der weitere Ausbau der
Tierhaltungsanlagen und damit
der zusätzliche Anfall von Gülle
wirkt sich erkennbar ab 2009
negativ aus. „Deshalb müssen
wir bei zusätzlichen Biogasanla-
gen und Tierhaltungsanlagen
jetzt besonders wachsam sein“,
so der Vechtaer Landtagsabge-
ordnete.

„Müssen jetzt wachsam sein“
Dr. Stephan Siemer informierte sich über Nitratwerte im Grundwasser

Zeit zum Handeln: Stephan Siemer (2. v. li.) informierte sich in Hildesheim über die Nitratwerte im Grundwasser.

Anmeldungen sind bis Frei-
tag, 27. April, unter Telefon
05492/1726 möglich. 

Steinfeld. Am kommenden
Sonntag, 29. April, lädt die
Steinfelder Gästeführerin Hu-
berta Westerhoff ab 14 Uhr zur
Entdeckungstour mit Bilderrät-
sel durch Steinfeld ein. 

Treffpunkt für die Tour ist der
„Dicke Stein“ in Steinfeld, Am
Mühlenbach. Erwachsene zah-

len 3 Euro, Kinder 1,50 Euro. 
Anmeldungen nimmt Huber-

ta Westerhoff noch bis Freitag,
27. April, unter Telefon
05492/1726 entgegen. Weitere
Informationen zu den Touren
erhalten Interessierte im Inter-
net unter www.dammer-ber-
ge.de und in der aktuellen Bro-
schüre „Dammer Berge exclu-
siv“, die kostenfrei in der Tou-
rist-Information bestellt werden
kann. 

Augen auf zum
Rästel in Steinfeld
Gästeführung am kommenden Sonntag

Am „Dicken Stein“ geht es am kommenden Sonntag los. Bild: Nath

Der Vorstand des fast 2.000
Mitglieder zählenden Vereins
geht in weitere zwei Jahre.

Lohne. Der komplette Vor-
stand des Heimatvereins Lohne
um den Vorsitzenden Benno Drä-
ger wurde jetzt wiedergewählt.
Der Vorstand geht durch ein ein-
deutiges Votum der Generalver-
sammlung in zwei neue Ge-
schäftsjahre. 

Dräger verwies rückblickend
auf die Veröffentlichung des  Jah-
resbandes Laon 2011, die Neuauf-
lage der „Wanderungen durch
das Oldenburger Münsterland“
und einige Rathausveranstaltun-
gen hin. Fachvorträge und histo-
rische Bilderreigen mit über 400
Besuchern, Veranstaltungen, Ex-
kursionen mit Bus und Rad, der
Mitgliederzuwachs auf 1.900 so-
wie der Ausbau von Bibliothek

und  Stadtmedienarchiv seien ge-
wichtige Leistungen des vergan-
genen Jahres gewesen, so Dräger. 

Zu den Aufgaben des Vereins-
zählen die Beteiligung in vielen
Gremien und Dachverbänden,
die Pflege der plattdeutschen
Sprache, die Ausrichtung des
Lichterfestes, die Öffnung des
Aussichts turms und der Kontakt
zu den Gruppen des Vereins in
den Bauerschaften.

Vorstand wiedergewählt
Führung des Heimatvereins Lohne komplett bestätigt

Das Vorstandsteam des Heimatvereins Lohne um seinen Vorsitzenden Benno Dräger (3. v. li.). Bild: Privat

Honkomp
SB - 22.04.2012




